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Ueber die Lebensweise von Acme.

Neulich machte ich eiüen besonders reichhaltigen Fund

von Aane spectabilis Rossm. In einer Schutthalde von aus

den Feldern gesammelten und aufgehäuften Kalkgeröllen fand

ich in der Nähe von Görz — zwischen Görz und Strasic —

1 bis 2 Decimeter tief die Schnecke ziemlich häufig vor.

Sie lebt in der zwischen den Steinen befindlichen Damm-
erde und zeigte sich namentlich stets in der unmittelbarsten

Nähe der Eier einer Amalia in solcher Anzahl (in Gesell-

schaften von 6 bis 14 Stücken), dass es mir zweitellos er-

scheint, unsere Acme nähre sich von Nacktschneckeneiern.

Auch Acme gracilis Cless., die nach Boettger durchaus nicht

mit der östlichen A. oedogyra Paladh. — wie Clessin neuer-

dings will — übereinstimmt, sondern eine sehr gute, auf

die österreichischen Alpenländer beschränkte Art ist, fand

sich immer in der Nähe solcher Eier häufiger. Ich erbeutete

sie gleichzeitig mit A. spectabilis an dem oben genannten

Fnndpunkte, und ebenfalls in Anzahl.

Die zwischen dem KalkgeröUe an der Fundstelle der

Acmen lebende Amalia lernte ich durch den verstorbenen

Prof. Fr. Erjavec als A. marginata kennen. Ob dieselbe

richtig bestimmt ist, werde ich in nächster Zeit au lebenden

Thiereu feststellen und anatomisch bestätigen lassen.*)

Clessin gibt der Acme gracilis vom Originalfundpunkt

Tolmein in Nachr.-Bl. d. d. Mal. Ges. 1877 pag. 43 die

Höhe 3,5, den Durchmesser 0,7 mm und in Moll.-Fauua

Oesterr.- Ungarns (als A. oedogyra Pal.) die Länge 2^/^, den

Durchmesser ^/^ mm. Die erstere Angabe ist augenscheinlich

unrichtig. Keines der in Erjavec' Sammlung befindlichen

4 Stücke — 2 Originale von Tolmein, 2 von Rubbia bei

Görz — zeigt ein merkliches Ueberschreiten der Grösse

meiner A. gracilis von Görz-Strasic ; die Dimensionen dieser

*) Die Bestiinjiuing ist seitdem von Simroth bestätigt worden.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



— 111 —

typischen Form wechseln nur zwischen Länge 2^/^ und 2^27

mittlerer Durehmesser ^j^^ und ^/^q mm, — Nur die Formen

dieser Art aus Kiirnthen und namentlich aus Krain sind

etwas schlanker und messen bei 7io ^i^ ^j^^ Durchmesser

2^Ig bis 3 mm in der Länge. A. oedogyra Pal. aber zeigt

nach Hrn. von Kimakowicz (Beitrag zur Moll.-Fauna Sieben-

bürgens, Hermannstadt 1883/84 pag. 102) 2,9 bis 3,2 mm
Länge und 0,9— 1,0 mm Durchmesser und gehört in die

nächste Yerwandtschaft der A. polita P., nicht in die der

A. gracilis Cless.

Hans R. v. Gallenstein.
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